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großen Theile de 
rap ne 
ie eingangs angezo a 
dankenswerth, ihre verſtändige 
auch durch andere Momente 


Sammlungen, Landkarten, geographiſcher, phyſika⸗ 
liſcher und chemiſcher Apparat, ſodann die Entwer- 
fung der Lehr⸗ und Stundenpläne, die Auf⸗ 
nahme von Schülern, die were, ſämmt⸗ 
licher Zeugniſſe der verſchiedenſten Art. der 
directe und indirecte Verkehr mit den Behörden 


Telegramme der Danziger Zeitung. 
In Berlin, 2. Nov. Der Kaiſer machte heute 
i waage die erſte Spazierfahrt, reiſt aber morgen 
1 kast nach Sagan und Ohlau, ſondern läßt ſich 
ert durch den Kronprinzen vertreten. 
Königsberg, 2. Nopbr. Das friſche 


nne e 


U nit daf i i i Auffehen und Billigung erregen und — 
4 ungem Eis bel und den Familien der Schüler, weiterhin die Anfangs Aufſehe 
a Eu Te er Br ai Weberwahung und Leitung der ganzen Anſtalt in | bald vergeſſen werben. 

au Eiramten. wiſſenſchaftlicher und ſittlicher ag sei und was Denutſchlaud 
Ä Köln, 2. Nov. Die „Köln, Ztg.“ erfährt weiß ich noch alles mehr. Man hat in früheren f © 
zuberläſ : Drei Domherren und ein Dompiear Zeiten, in denen die Anſtalten in jeder Beziehung 9 Berlin, 1. Novbr. er 

gaben h er der Staatsregierung die Erklärung einen noch viel geringeren v hatten, ſchon an Reichskanzleramts 
: rückſichtlich der Befolgung der Staatsgeſetze ab, eine Theilung der Arbeit auch in dieſer Sphäre ge⸗ nahmen 9689 Mk. J 
f worauf der Minikter dle Wiederaufnahme der dacht, aber ſtatt dieſem Gedanken Folge zu geben, ſetzt 6870 Mk., mithin für 1 

. Leiſtung en aus Staatsmitteln verfügte und tritt hat man das Amt des Dirigenten immer mehr] Dagegen . ie 


emporgeſchraubt, es zu einer wahren Allein» und 
Selbſtherrſchaft geſtaltet, und ſcheint nie bedacht zu 
haben, zumal in den letzten zwei Jahrzehnten nicht, 
daß es nicht wohlgethan fa die Adjunkten des 
Directors, alſo die Anſtaltslehrer, allzuſehr zu 
Unteroffizieren herabzudrücken, die blindlings 
und mechaniſch Folge leiſten müſſen, ohne 
daß ihre rathende Mitarbeit zu ihrer eigenen 
dan e Erhebung wie zum Wohle der ganzen An⸗ 

alt in Anſpruch genommen wird; man dat die alte 
Erfahrung vergeſſen, daß derjenige nichts erhält, der 
zu viel oder zu wenig verla 


dem Proteſt des e egen die Ausweiſung 

aus dem erzbiſchöflichen Palais, welches Staats 
eigenthum if, bei, während das Kapitel den Pro⸗ 
Tier durch Stimmenmehrheit abgelehnt haben fol. 


Selen „Nachrichten der Danziger Zeitung. 
5 erviers, 1. Nov. Geſtern brach in einer 
leſigen großen Wollſpinnerei eine Feuers brunſt 
dus, die erſt im Laufe des heutigen Tages bewäl⸗ 
werden konnte. Die Wollſpinnerei iſt vollſtän⸗ 
niedergebrannt. Bei dem Brande iſt eine 
ſudſon um das Leben 


| | elommen, mehrere andere senig verlangt. „ Mk. I 
d ver w 1 f . Ich kann hier dieſen Gedanken nicht weiter] auf 2 018 830 Mk. Im vorigen Etat 
richtete —4 doll bas ee len Ki ausführen; wer aber näher an ihn herantreten will, ſetzt 1 140 329 Mk., mithin r 


den verweiſe ich auf eine ältere Directoren⸗Inſtruc⸗ 
Zur Reform der höheren Unterrichts⸗ tion des weſtfäliſchen Provinzial⸗Schulcollegit, in 


Anſtalten. Vorjahr von 


Ueberbürdun 
e ung der Schüler an höhern Lehranſtalten 
— häuslichen Arbeiten, hat gewiß den Beifall der 
* eſer erhalten; doch werden einige Zuſätze 
elben vielleicht willkommen ſein. Daß viele 
geleplihe Verordnungen im Schulweſen, oögleic 
don den erechteſten gungen ausgehend, doch 
Beni 45 olfen und die allbekannten Uebelſtände 
aa geitellt haben, ift leider eine nur zu wahre 
u: chalde und auch über die Stelle, welche dieſelbe 
75 ie, iſt man ie im Zweifel. Die erſte 
icht der Lehrercollegien iſt es, ſich zu einem organi 
en 22 0 


Mk., worauf 


th 


von Wieſe in dem bekannten Werke über das höhere 
Schulweſen mitgetheilt iſt, ſcheint fie doch wenig 
bekannt zu ſein, denn ſonſt wäre es unerklärlich, 
wie ſie an vielen Orten ſo ſehr außer Acht gelaſſen. 
Ich will ſtatt deſſen noch e andern Punkt 


Mk., ſo daß Mk. verbleiben. 
koſten der Expedition zur 
Vorüberganges vor der 
betragen 30 000 

Reiches an der 


hinweiſen, auf die Ueberfüllung der Klaſſen Sonne im 
ſowohl nach der Zahl der Schüler als auch nach 
ihrer wiſſenſchaftlichen Werthſchätzung. Vor nicht 
langer Zeit wurde die Verordnung erneuert, daß 
ein Schüler, der in zwei Jahren das Penſum einer 
Klaſſe nicht ſich angeeignet, die Anſtalt verlaſſen 
ſolle. Ich frage, wo iſt dieſer Anordnung nach 
ihrer Erneuerung wohl Folge york und frage 
1 92 55 2 rer wohl 

Anlage, was wohl ſelten der Fall, ſei es aus ge⸗ 
ringer ſittlicher Energie oder gar häuslicher Ver⸗ 
8 8 der angedeuteten und überaus maßvollen 

nforderung nicht entſprechen? 

Die directe ueberfällung der einzelnen Klaſſen 
führt auch direct dahin, daß der Lehrer den einzelnen 
Individualitäten wenig Rechnung tragen, daß er 
vielmehr mit großen Maſſen arbeiten und dem 


e 


Der Beitrag des Reiches z 
und Einrichtungskoſten des 
und Gewichtsbureaus in 
45 000 Mk. Zum Ankauf 
r das ſtatiſtiſche Amt ſind 


erauszubilden, das aber kann nur 
1, wenn die Sch lvorſtände elbſt mit 


iergie verbreiten, zu einem ſolchen Ziel 


hinftreben. 

Ich will der Fälle nicht gedenken, in denen 
ya) Er rom oder charakterſchwache oder kränkliche 
Perſönlichkeiten das wichtige Amt eines Schul ⸗ 
N verwalten, ich will nur darauf hinweiſen, 

aß das Directorat zumeiſt eine Fülle von Arbeiten 
wie von Verantwortlichkeiten in ſich birgt, die 
3 ein Mann in ihrem ganzen Umfange und 


(und 
und 


rechter Art tragen kann, ſeldſt dann, wenn die häuslichen Fleiße der Schüler mehr überlaſſen Nachtragzetat pro 1875 genehmi 
— Anſtalt nicht einmal zu den größern ge. und überantworten muß, als nach Seiten tragen die Koſten ber d 
„So find dem Director zugewie 


ihrer geiſtigen und körperlichen Entwickelung 
gerathen iſt. Die Ueberfülle der häuslichen Arbei- 
ten wie die oft ſo ſchädliche Unterweiſung und 
Nachhilfe durch Privatunterricht entſpringt zum 
CCC ccc 


h en bie ſpe⸗ 
—. Verwaltung des Vermögens der Ynfalt ar 
Mob was dazu gehört, Gebäude, Grundſtücke, 

obilien, Bücher-, naturwiſſenſchaſtliche und Münz⸗ 


und die Jäger'ſche Buchh.; in Hannover: Carl Schüßler. 


m Umſtande, daß zu viele Schüler 
Lehrer überwieſen werden müſſen 
gene Verfügung iſt immerhin 

usführung iſt aber 
edingt, die man nicht 
unberückſichtigt laſſen ſollte, andererſeits wird ſie 


für 1876 weiſt auf an Ein⸗ 
m vorigen Etat ſind 0 


theils von den Eiſenbahnen in Elſaß⸗ 
eils von deutſchen Regierungen und 
Eiſenbahngeſellſchaften erſtattet werden 


Beobachtung des Venus ⸗ 


Mk. Für die Betheiligung des 
Weltausſtellung in Philadelph 
im Jahre 1876 werden verlangt: 450 000 
u den Organiſations⸗ 
internationalen Maß⸗ 
Paris beläuft ſich auf 
eines Dienſtgebäudes 


Zeilung. 


und auswärts bel allen Kaiſerlichen Poſtanſtalten 
lin: H. Albrecht, A. Retemeyer und Rub. Moffe; 


1875 


Betrage von 400 000 Mk., ferner von Denkſchriften 
über einen Koſtenzuſchuß zur Unterhaltung der 
dar aber dr zu Hüningen von 21400 Mk, 
erner über die Koſten der Expedition zur Er⸗ 
forſchung des Venus durchganges, über den Etat 
des Geſundbeitsamtes und über die Weltaus⸗ 
ſtellung in Philadelphia. 

N. Berlin, 1. Novbr. Nachdem die Juſtiz⸗ 
Commifſion ſich den 29. October wieder conftituirt 
und das frühere Bureau, ſowie die bisherige Re⸗ 
dactionscommiſſion durch Acclamation wiederge⸗ 
wählt hatte, trat dieſelbe am 30. Oct. in die terite 
Leſung des erſten Titels des Gerichtsverfaſſungs⸗ 

eſetzes ein. Zu demſelben hatten die Abgg. Dr. 

ähr und Genoſſen einen aus neun Paragraphen 
beſtehenden, das Richteramt betreffenden Antrag 
geſtellt, zu Gunſten deſſen die Abgg. Dr. Bähr und 
Struckmann ihren im Weſentlichen übereinſtimmen⸗ 
den, denſelben Gegenſtand betreffenden Antrag 
zurückzogen. Nach einer kurzen Generaldebatte über 
die Nothwendigkeit, allgemeine Beſtimmungen über 
das Richteramt aufzunehmen, fand 8. a.: „Die 
richterliche Gewalt wird durch unabhängige, nur 
dem Geſetze unterworfene Gerichte ausgeübt“, ein⸗ 
flimmige Annahme Eine längere Debatte entſpann 
ſich über Hb: „Die Fähigkeit zum Richteramte 
wird Nic urücklegung eines mindeſtens dreijäh⸗ 
rigen Rechtsſtudiums auf einer Univerſität und 
hr] durch die Ablegung zweier juriſtiſchen Prüfungen 
in einem Bundesſtaate erlangt. — Von dem drei⸗ 
jährigen Zeitraume ſind mindeſtens drei Halb⸗ 
jahre dem Rechts ſtudium auf einer deutſchen 


Etat des 


; welcher nach beftimmten Seiten, wenn auch nicht N 3 e g 

ber Der Artikel „Aus Westpreußen , in No. 9401 ri allen ur . nachzuleſen iR, wie ein na rium befindet: ſich auch die, vierte be e Zwiſchen der erſten und 

Ent „Danziger Zeitung“, betreffend den meueften Lehrer⸗Collegium zu einem organiſchen Ganzen wer- | Rate der „Subvention zum Bau der ng Pr fung muß — Zeitraum von mindeſtens 
rlaß aus dem Unterrichts⸗Miniſterium über die den müſſe und könne. Ob leich dieſe Anftruction | St. Gotthard⸗Bahn im Betrage von 2234 888 drei Jahren liegen, welcher im Dienſte bei den 


Gerichten und bei den Rechtsanwälten zu verwen⸗ 
den iſt, auch zum Theil bei der Staatsanwaltſchaft 
verwendet werden kann. — Landesgeſetze können 
beſtimmen, daß von drei vn die Zeit von 
höchſtens einem Jahre im Dienſte bei Verwaltungs⸗ 
behörden zu verwenden iſt oder verwendet werden 
kann.“ Die Debatte verbreitete ſich namentlich über 
die Art und Dauer des Univerſttätsſtudiums in 
Anlaß eines Antrages, „die Dauer des Univerſttäts⸗ 
ſtudiums auf 4 Jahre feſtzuſetzen“. Dieſer Antrag 
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Die Reſt⸗ 


anuar 1874 


ia 
Mk 


Annahme, wonach, wer in 
erſte juriſtiſche Peifung 


a 1 Bundesſtaate zur Borber 


be3 


Sau erlangen 
2 keine Aus⸗ 


Altenburger! Kartoffel⸗Ausſtellung 
ou)". Die Ausſtellun 2 durch den 
3 . Ausſchuß in ſehr überſichtlicher Weiſe in 
vorzüglt ppen getheilt worden, durch welche der 
“ züglich redigirte Katalog ein ſicherer Führer 

ar, ohne den freilich ein einfaches Durchwandern 
gi äle nur von geringem Nutzen fein konnte. 
ieſer Katalog enth auf einigen 30 Bogen eine 

h lic een Beſchreibung der von 286 Aus⸗ 


Deutſchland eingeführt find. 64 Auäfteller zeigten 
413 Züchtungen, unter welchen ſelbſtverſtändlich die 
neueſten amerikaniſchen die größte Rolle ſpielten, 
aber auch manche ältere Sorte, die der Ausſteller 
für neu hielt, mit durchlief; auch 175 dieſe Unter⸗ 
Abtheilung den Beweis, wie ſchnell ſich gute Züch⸗ 
tungen, von bekannten Züchtern auf den Markt 
gebracht, in einem Jahre über ganz Dentſchland 
ep können. 

„Die vierte Unter⸗Abtheilung war die reichſte 
und bunteſte, indem ſie die ſogenannten un 
mente enthielt und theilweiſe unter fabelhaf⸗ 
ten Namen alles enthielt, was auf die Gattung 
„Kartoffel“ Anſpruch machen konnte. Neben den 
großen bekannten Samenhandlungen waren hier 
9 Gartenbau⸗Vereine, Ackerbauſchulen, 
landwirthſchaftliche Verſuchsſtationen und einzelne 
Liebhaber, ſowie landwirthſchaftliche Vereine mit 
Collectiv⸗Ausſtellungen die Ausſteller. Die beiden 
landwirthſchaftlichen Verſuchs⸗Stationen zu Eldena 
(mit 335) und Jena (mit 400 Sorten) brachten hier, 
wenn auch nicht immer unter richtigen Namen, die 
größten desen Wir 115 Das 

n dieſe rrniß der zum Theile gewiß gan 
werthloſen Kartoffel⸗Sorten und in die 1 47 Eil 
kürliche Beilegung von Namen, welche zur Folge 
hat, daß dieſelbe Kartoffel unter den verſch ie ⸗ 
denſten Namen vorkommt, wird hoffentlich durch 
die Ausſtellung einige Klärung kommen; ganz 
kann ſie nur beſeitigt werden, wenn regelmäßige 
Wiederholungen ſolcher Ausſtellungen attfinden 
und wiſſenſchaftlich gebildete Fachleute auf den Aus ⸗ 
ſtellungen ſich die Mühe geben, den falſchbenannten 
Sorten die richtigen Namen zuzutheilen. 

Es kann gar nicht genug hervorgehoben werden, 
welche unendliche Mühe und Sorgfalt das Vollzugs⸗ 
Comité darauf verwandt hatte, auch dem Laten 
das richtige Bild der geſammten Kartoffel⸗Vegetation 
ſofort vor Augen zu führen. Nirgends fand ein 

runken mit einzelnen Ausſchmückungen, zur Schau 
bringen von Medaillen und Anerkennungen, Aus⸗ 
hängen von Firma⸗Schildern und Emblemen ſtatt; 
alle Ausſteller waren ganz gleich behandelt worden 
und nur die aus Ihe te Waare durfte für ſich 
ſprechen. Große Tafeln zeigten die Provinzen an, 
aus denen die Waare kam, etwas kleinere enthielten 
u beiden Seiten des Ausſtellungs⸗Objeetes den 

amen und Wohnort des Ausſtellers; an jedem 


auf der der Name der Kartoffel 
unter der dieſelbe im Catalog zu 


angab, auf was 

e Agen 
mmte, die Reifezeit, o 

658 verſchiedenen Namen ausge ⸗ 0 en 

Uten ca. 7400 Kartoffelſorten. Angenommen En bie Verwendung zur Speiſe⸗, 

aß noch 58 Sorten von der wiſſenſchaftlichen 


| Commiffton als unter verſchiedenen 


oder 
der Meeres fläche, nördlicher Breite 
beſchaffenheit, Vorfrucht, Düngung 
Düngung 
Legens, 


fähigkeit 
käufliche 
Die zweite Hau 
Ausſtellung enthielt die Geräthe 
Cultur und war in der neben dem 
belegenen Turnhalle, 
Uebungsplatz in ungefähr 2 
mern von 50 Ausſtellern zur 
zerfiel in die 4 Unter⸗ Abteilungen: 
I. Geräthe zur Vorbereitung 
Ackers. 
II. Geräthe zum Legen. 
III. Geräthe zum Bearbeiten. 
IV. Geräthe zum Ernten d 
Es würde hier zu weit führen, 
die Pflüge, Eggen, Cultivatoren, 
Häufel-Pflüge, Hacken u. 


enge u. ſ. w 


daß b. Neue 
15 3 N 
in Deutſchland eingeführt find. 
algen Abteilung baten 147 Aunler 1244 Sorten 
I gentelli, welche ſich allerdings ſehr oft wiederholten, 
hierin r Kasten e die älteren amerikaniſchen und 
a 


merkſamkeit aller Beſucher 
75 af bie Graf Münfter 
! aſchine un 
iſchen Kartoffeln vorkamen. Intereſſant war 
entlich zu ſehen, welche verſchiedenen Formen und 
une die am meiſten vertretene Rojen- Kartoffel 
und dem Einfluſſe des Bodens, der Düngung 
verse Anbau⸗Methode angenommen, und welche 
chiedenen Erträge fie geliefert hatte. 
ten a Neueſte Sorten, welche erſt in den lez⸗ 


| — Jabren, jedenfalls nicht länger als 5 Jahre in 


| ) Siehe No. 9389, 


Maſchinen. 


kommnung des Garret'ſchen Kartoffel ⸗ 
erſten Male erſchien, fi dort ſofort 


Gang und den theuren 
abſchreckte. Die Graf Münſter 


Kartoffellörbchen war eine kleine Karte befeſtigt, 
und die Nummer, 
0 finden, geſchrieben 
war. Die Karten ſelbſt beſtanden aus verſchieden⸗ 
farbigem Papier, welches durch die Farbe ſofort 
r Boden die Frucht gewachſen 
kt war. In dem Cataloge fand man dann, außer dem 
Bezugs quelle, aus der ſie 
fab, mittelfrüh ! 
Salat⸗, Brennerei⸗ 
utterkartoffel, Saatzeit, Erntezeit, La 


ee 

er Vorfrucht, 

de Kartoffel, Anbau Methode, 
ag pro Hectar, Knollen! 

der Stollonen, Entwickelung des Krauteß, 

barkeit, Zeit des Keimens im Frühjahr, Widerſtands⸗ 

＋ Krankheiten, Verkaufspreis, ver⸗ 


aupt⸗ Abtheilu 


fowie auf dem Feüerwehr⸗ 
50 verſchiedenen Num · 
Schau gebracht. Sie 


des Kartoffel ⸗ 


er Kartoffeln. 
wollte ich alle 


1 55 NN 
in vielen Exemplaren vorhanden waren. Die Auf⸗ 
5 5 richtete ſich vorzugs⸗ 
de Kartoffel⸗Lege⸗ 
die verſchiedenen zum großen Theile 
bereits bekannten engliſchen und deutſchen Ernte⸗ 


Die Graf Münſter'ſche Kartoffel⸗Lege⸗Maſchine 
iſt eine in hohem Grade vorgenommene Vervoll⸗ 
Drills, welcher 
im Jahre 1873 auf der Bremer Ausſtellung zum 


kennung erfreute und nur durch ſeinen ſchweren 
Preis von 1050 Mark 
he Maſchine beruht! daher ein Hanſon'ſcher 


rincip, iſt aber fo leicht gebaut, 

Pi re nen en — zwei 
den b t werden kann un oſtet nur 
ig liſchen Maſchine. Die 
ch Art der Drill⸗ 


Schaare fogleih zuge⸗ 


Die 

8 

oder ſpät, 2 9 
e über 
oben» 


Tiefe des 
age, 
Halt- [ft 


Doppelte differiren. Zwei mittelſtarke Pferde ge⸗ 
nu 05 um gegen 8 Morgen täglich zu beftellen 
und zwei Dann gehören zur Bedienung. Die 
Räder der Maſchine gehen ſtets in der Furche, 
Spurbreite 4“ 2“ rhein. 1,32 Meter, Gewicht 
436 Kilo. 

Die Nachtheile der Lege⸗Maſchine ſind die, 
daß ſie ſich bei friſch gedüngtem Acker leicht ver⸗ 
ſtopft und nur runde Kartoffeln, keine langen aus⸗ 
legen kann. Das unendlich traurige Wetter wäh⸗ 
rend der Altenburger Ausſtellung hinderte leider 
auf dem völlig durchweichten Lehmboden der Um⸗ 
5 ein genügendes Probiren dieſer, ſowie der 

rnte⸗Maſchinen. 

Die bekannten Aushebe⸗Maſchinen ne 

ft 


ng ber 
ur Kartoffel⸗ 
chützenhauſe 


ſämmtlich vertreten und ſind durchweg engliſch 
oder amerikaniſchen Urſprungs, bis auf eine hö 
originelle deutſche Erſindung, auf die ich ſogleich 
zurückkommen werde. 

Am allerverbreitetſten iſt jedenfalls der Hanſon⸗ 
ſche Kartoffel⸗Graber, dei uns unter dem Namen 
„Graf Münſter's Kartoffel⸗Graber“ verbreitet und 
wurde derſelbe in mehr als einem Dutzend ver⸗ 
ſchiedener Variationen vorgeführt. Bekanntlich find 
ſämmtliche Original engl che Maſchinen auf den 
dortigen ſchweren Boden und die colloſſale 
Zugkraft der elephantenartigen Percheron's berech⸗ 
net, doch wird gets äußerſte Eleganz mit feiner 
Arbeit ſelbßt bei den ſchwerſten Maſchinen verbun⸗ 
den fein. Einen um fo 1 Eindruck machte 

artoffelgraber, welcher von 


Marqueure, 


großer Aner⸗ 


Schuldeputationen des Bezirks und fpeciell die Schul⸗ 
kaſſen⸗Rendanten angewieſen, die Schulverſäumnißliſten 
dem Lehrer der betreffenden Schulklaſſe auf Wunſch zur 
Einſicht vorzulegen. 


derſelben Zeit 1874. Im September d. J. belie⸗ 
fen ſich die Einnaßmen für Inlandſteuern au 
9 751036 Dollar, über 1 250 000 Dollar mehr al 

in demſelben Monat v. J. Dieſe große Zunahm 

der Einkünfte aus dieſer Quelle findet ihren Grun 
in dem Vorgehen des Finanzſecretärs gegen de 
Whiskey⸗Ring und in dem Beſtreben, die Betrüg⸗ 

reien, die unter Richardſon in vollſter Blüthe Ran 

den, air zu unterdrücken. Wenn es geling: 
die unehrlichen Beamten im Steuerfach auszumer 
zen, jo werden die Einnahmen für Inlandſteuer 
in dieſem Jahre, nach Anſicht des Steuer⸗Commi 

ſärs Pratt, um etwa 12 Millionen Dollar größe 
ſein als im vorigen Jahre. — Aus Baltimoı 

(Staat Maryland) wird berichtet, daß am letzte 
Mittwoch die Arbeit des Fundaments für da: 
Denkmal des Dichters Edgar Allen Poe in 
Gottesacker der Weſtminſter⸗Kirche in Angriff ge⸗ 
nommen wurde. Faſt alle Gräber in der Näh 
waren durch koſtbare Monumente oder durch Mar⸗ 
morſteine mit Inſchriften bezeichnet; auf der Ruhe 
ſtätte des unſterblichen Poe verkündigte kein Monu- 
ment, nicht einmal ein einfacher Leichenſtein, weſſen 
Gebeine fie barg. Dieſe Unterlaſſungsſünde fol jeg: 
gut gemacht werden; bald wird ſich auf dem Grab: 
eine prächtige Säule erheben, um kommenden Ge⸗ 
ſchlechtern zu erzählen, daß die Stadt Baltimore, 
obſchon lange ihrer Pflicht uneingedenk, einen ihre 
beiten Söhne nicht ganz vergeſſen hat. — Di: 
Wirren im Staate Miſſiſſippi find noch nicht 
beendet. Unterm 7. Oetbr. wird aus Friars Poin; 
eg daß General Chalmers mit 250 Manz f 
ie Verfolgung der Neger, welche ſich 500 Mann 

ſtark unter dem Commando des farbigen General 
Peaſe zuſammengerottet haben, fortfegt. Die 
Weißen, deren Wohnhäuſer auf dem Lande unbe⸗ 
ſchützt ſind, haben gemeinſame Sache gegen die 
Neger gemacht, jagen zwar alle farbigen Heerhaufer 
auseinander, beſchzänten ſich jedoch auf die Defen 
five. Die ganze Ruheſtörung ſoll aus der Feind⸗ 
eligkeit des Gouverneurs Ames gegen den Senato: 
Alcorn entſtanden ſein; erſterer iſt entſchloſſen, 


2 
bei einzelnen Klaſſen von Gerichten durchzumachen, Union Republicaine, der radicale Verein, hielt um 
zu erheblichen Bedenken Anlaß gebe. Bei der 2 Uhr eine Sitzung, welcher 30 Abgeordnete 

bſtimmung fand der § d. Annahme. Die $$ e.: darunter Gambetta und Louis Blanc, anmwohnten. 
„Die Ernennung der Richter erfolgt auf Lebens- Nach längerer Rede Gambetia’s beſchloß die Ver⸗ 
zeit“ und f.: „Die Richter beziehen in ihrer richter ⸗ fummlung einſtimmig, keine Interpellation ve 
lichen Ei enſchaft ein feſtes Gehalt mit Ausſchluß] dem Wahlgeſetz zu ſtellen, die Dringlichkeit zu be⸗ 
von Gebühren. — Sind für einzelne Klaſſen der willigen, wenn ſie verlangt werde, und wenn die 
Richter verſchiedene Gehaltsſtufen ER fo er- Gelegenheit ſich bietet, die Regierung Betreffs 
Folgt ein Aufrüden in die höhere Gehaltsſtufe nur ihrer inneren Politik zu befragen. Die Gaud: 
nach Maßgabe des Dienſtalters in der betreffenden Republicaine, oder gemäßigte Linke, war zu gleicher 
Klaſſe, wurden nicht beanſtandet. Bei $ g.: Zeit verſammelt, etwa 50 Mitglieder ware; 
„Richter können nur durch Richterſpruch aus den erſchienen. Jules Simon führte den Vorſitz Di 
Gründen und unter den Formen, welche die Geſetze Berathung betraf faſt ausſchließlich die Tages⸗ 
deſtimmen, ihres Amtes dauernd oder zeitweiſe ent⸗ Ordnung der National⸗Verſammlung. Ein Be 
hoben oder wider ihren Willen an eine andere ſchluß wurde nicht gefaßt, da ſich die denen 
Stelle oder in den Ruheſtand verfegt werden. — vorher mit den übrigen conſtitutionellen Grupper 
Die vorläufige Amtsenthebung, welche kraft Geſetzes benezmen will. — Den hieſigen illuſtrir te; 
einteitt, wird hierdurch nicht berührt. — Bei einer Zeit un 3 iſt es verboten worden, Abbildunge⸗ 
Veränderung in der Organisation der Gerichte des in ijon auf Befehl des Generals Duero 
oder ihrer Bezirke können unfreiwillige Ver⸗berab genommenen Standbildes zu geben. 
ſetzungen an ein anderes Gericht oder Spanien, 
Entfernungen vom Amte unter Belaſſung — Vom Kriegsſchauplatze melden Tele⸗ 
des vollen Gehalts durch die 1 gramme der „Agence Havas“, daß General Queſede 
Verwaltung verfügt werden“, entſtand eine leb⸗ im Begriffe ſteht, wichtige Operationen auszuführen, 
hafte Discuſſion darüber, ob der Abſ. 3 auch für] von denen man in Madrid große Reſultate er- 
den Fall der nothwendigen Einziehung einer Stelle] wartet. Am Sonnabend hat er die Poſitionen br 
Anwendung finden ſolle. Von der einen Seite Salinas, auf der Grenze zwiſchen Alava und 
wurde dieſes als ein Bedürfniß einer ſparſamen Guipuzeba, beſetzt, die Carliſten concentriren ſich 
und umſichtigen Juſtizverwaltung anerkannt, von bei Mondragon und Onate. Auch General Martine; 
der anderen für undillig und mit der richterlichen Campos hat einige kleine Erfolge erzielt un! 
Unabhängigkeit unverträglich angeſehen. Die Mehr⸗ namentlich einen carliſtiſchen „Artilleriepark“ weg⸗ 
heit entſchied ſich für die Verneinung der Frage genommen. Saballs Vater und Sohn ſollen nach 
und nahm den § g. im Weſentlichen unverändert Navarra zurückgekehrt fein, Don Carlos hat ihr: 
an. Der § h: „Wegen vermögensrechtlicher An⸗ Verhaftung angeordnet. Die miniſteriellen Blätter 
ſprüche der Richter aus ihrem Dienſtoerhältniſſe, bezeichnen den früheren Miniſter der Königin 
insbeſondere auf Gehalt, Wartegeld oder Ruhegeld Nan Herrn Poſada Herrera, als künftiger 
darf der Rechtsweg nicht ausgeſchloſſen werden“, Vertreter Spaniens beim Vatican. Dem „Im 
und § i: „In welchen Fällen Perſonen, welche parcial“ zufolge hätte die ſpaniſche Regierung bei 
nicht nach den Beſtimmungen der $$ b—e dem der nordamerikaniſchen eine Reviſion des Urtheilz 
Richterſtande angehören, Mitglieder emes Gerichts in der Virginius⸗Affäre beantragt, nachdem die 
ſein können, wird durch die Reichsgeſetze beſtimmt. Madrider Gerichte dieſes Schiff für eine gute Priſe 
— Auf dieſe nicht dem Richterſtande 8 erklärt haben. 


der evangeliſchen Kirche in Schöneberg zahlen bern 


unterwarf der K. Kreis⸗Schul⸗Inſpector a a“ * 
udli⸗ 


Strasburg, 1. Nopbr. Im vorigen Jahre 
fanden im Bezirk der Oberförſterei Ruda häufig Wald⸗ 


Mitglieder eines Gerichts finden die Beſtimmun⸗ England. Alcorn's politiſche Macht zu brechen und bedient forſchungen iſt es nicht gelungen, die Thäter zu er⸗ 
981 der $$ h keine Anwendung“, erfuhren keinen London, 30. Oetbr. Die Stürme an der|fi hierzu des farbigen Sheriffs Brown, der bie mitteln. Die Forſtverwaltung hat c in Folge deſſen 
iderſpruch. Nordſecküſte und namentlich an den ſchottiſchen] Neger aufwiegelt; auch ſollen Ames Beſtrebungen veraulaßt gefunden, die benachbarten rtſchaften für 


„7m S. M. Schiff „Luiſe“ iſt am 29. Det. c. Ufern währen fort. Es werden noch fortwährend 
in Plymouth angekommen. An Bord Alles wohl. neue Unglücksfälle gemeldet, und viele Schiffe, die 
— Da der frühere Fürſtbiſchof von ſich in die See hinausgewagt, find durch das Wetter 
Breslau dabei beharrt, die preußiſche Dißceſe zur Rückkehr in ſicheren Hafen gezwungen worden. 
von Johannisberg aus zu leiten, find, dem „H. T. B.“ Dieſelben berichten über große Mengen von Schiffs⸗ 
zufolge, ſeitens der deutſchen Regierung dagegen Überreſten, welche auf dem Meere herumtreiben. — 
Schritte in Wien gethan worden. Aus Cape Coaſt Caſtle wird unter dem 2. October 
Poſen, 2. Noo. Der katholiſche Geiſtliche gemeldet, daß zwiſchen den Aſchantis und 
Kufliski, welcher zueiſt Vicar in Erin, dann Du abins ein Krieg ausgebrochen iſt. Geſandte 
ee Manſionar in Grätz war, hatte bekanntlich von beiden Stämmen befanden fi) bei Abgang der 
m Juni d. J. in Folge zahlreicher Angriffe von Nachricht im Cape Coaſt Gaftle, um die Rückkehr 
ultramontaner Seite feine Stelle aufgegeben. Wie des Gouverneurs zu erwarten. 
die, P. Z.“ FAR hat er fih der altkatholiſchen Amerika. 
Sache angeſchloſſen und vorläufig die Gemeinde Newypork, 13. Oct. Der jetzt erſchienene Be⸗ 
Mannheim übernommen. Am 24. October hielt richt des ſtatitiſchen Bureaus zu Waſhington ergiebt 
8 Kufliski daſelbſt feinen erſten altkatholiſchen daß in dem am 30. Juni 1875 endenden Fiscal. 
otlesdienſt. Es iſt dies dereits der dritte kath. jahre in den Vereinigten Staaten 227 498 Ein⸗ 
Geiſtliche aus der hieſigen Diöcefe, welcher zum wanderer landeten, 180 149 weniger als im Jahre 
Altkatbolicismus übergetreten if. Die beiden erſten 1874. Dieſe große Abnahme der Einwanderung 
find der frühere Vicar Pyſzka in Schneidemühl, iſt zum Theil der Flauheit der Geſchäfte und dem 
jetzt Pfarrer von Säckingen, und der Domherr Darniederliegen unſerer Induſtrie zuzuſchreiben. 
Suſzezynski. — Der letzte iſt verheirathet, der Der pecuniäre Durchſchnittswerth eines jeden Ein⸗ 
zweite verlobt und durch das Vorgehen dieſer Poſener wanderers wird von dem ſtatiſtiſchen Bureau auf 
Geistlichen wird der Altkatholicismus genöthigt, 800 Dollar geſchätzt, fo daß dem Lande durch bir 
ſich demnächſt über feine Stellung zur Cölibatsfrage Abnahme der Einwanderung im Fiscaljahre 1874 
zu entſcheiden. Es fragt fi) nun, meint die bis 75 im Vergleich zum vorhergehenden ein Verluft 
„Heidelb. Ztg.“: Werden die deutſchen Altkathol ken von 144 119 200 Dollar erwuchs; im Vergleich zu 
wirklich einen verheiratheten Mann für unfähig dem am 1. Juni 1873 endenden Fiscaljahre ſteigt 
zum Prieſteramt erklären? Oder werden ſie das der Verluſt ſogar auf 185 844 000 Dollar. — Die 
gute Beiſpiel, das die ſchweizeriſchen Geſinnungs⸗ Steuer⸗Einnahmen für Zölle in dem am 30. Sep⸗ 
genoſſen gegeben haben, befolgen? tember endenden erſten Viertel dieſes Fiscaljahres 
Frankreich. betrugen 43 852 384 Dollar; rückſtändige Berichte 
aris, 31. Oct. Heute gilt es als ſicher, aus m pl Häfen mögen dieſe Summen wohl 
daß die Miniſter aus der Nudoritäts frage bis auf 44 500 000 Dollar ſteigern. Die 
bezüglich des Wahlgeſetzes keine Cabinetsfrage Zoll⸗ Einnahmen in dieſem erſten ierteljahre 
machen wollen. Uebrigens wird heute meift ange⸗ | bleiben um mehr als 2 Millionen Dollar hinter 
nommen, daß die Mehrheit der Kammer die Prio- den Erträgen in derſelden Zeit des vorigen 
rität des Wahlgeſetzes beſchließen werde. Wie etz Jahres zurück. An Inland ⸗ Steuern wurden 
eißt, wird Buffet beantragen, den Beginn der in dem letzten Vierteljahre 28 217 099 Dollar ein ⸗ 
ebatte auf nächſten Montag feſtzuſetzen. — Die genommen, d. h. 1 680 365 Dollar mehr als in 


nur dahin gehen, Bundestruppen nach Miſſiſſipp 
zu bekommen. (Schl. 8.) 


Danzig, 3. November. 

* Die Außer en Pa der Münzer 
bietet in der That dem Publicum mancherle: 
Schwierigkeit, wie ſchon daraus zu erſehen iſt, daß 
ſogar die Behörden von dem Finanzminiſter be⸗ 
ſonders darüber aufgeklärt werden müſſen. So 
ſind verſchiedene 2 Münzen auf der 

iſte derjenigen Münzen, welche am 1. November 
außer Cours kommen, und daneben wird jetzt er⸗ 
läutert, daß von den Münzen mecklenburgiſchen 
r unter anderen lediglich die in der 
Lübeckiſch⸗Hamburgiſchen Courantwährung bis zum 
Jahre 1829 geprägten ſchweren Schillingmünzen 
betroffen werden. Der Finanzminiſter führt aus- 


derlichen 
am 1 d. M. hier kagenden Verſammlung wegen Be⸗ 
ründung eines Städtetages ſind bereits zahlreiche 
Aumeldungen und Zuſtimmungs⸗Erklärungen eingegan⸗ 
gen, welche beweiſen, daß die durch einzelne Beſtimmun⸗ 
drücklich fort: „Dagegen haben die ſeit 1829 unter fh der Kreis⸗ und Provinzial⸗Ordnung bewirkte Ge⸗ 
mecklenburgiſchem Gepräge gemünzten Acht ährdung der Selbstverwaltung der kleineren Städte 
ſchillingſtücke und Pierſchukingſtücke, melden durch en ee e e dt. 


der Werth von beziehentlich 50 und 25 Reichs. beteten, Frost von 5. g. % 


; ; wartet eingetretene unſern 
pfennigen beimohnt, und welche fonad dem Ein. Handel und Wandel von feinem befonderen Nuhen. Zu 
bechtel, Thaler and ven Zwelundeenhalben . e ee eee anderen e ö 
Stibergroſchonſtück gleichlehen, die Eigenſchaft als die Kartoffelernte noch nicht beeuber-feit, In Jolge des 
geſetzliches Zahlungsmittel behalten.“ iemlich ſtark treibenden Grundeiſes erfolgte a 
In der Sitzung des Bildungs vereins am Abſchwenken der Schiffbrücke. Viele Leute 9 

letzten Montag Abend ſchilderte Herr Dr. Daſſe in daher am Nachmittage die Paſſage über die Eiſenbahn⸗ 
einem ſehr be fällig aufgenommenen Vortrage die Ent- brücke. Leider können Fuhrwerke dieſeſbe noch nicht 

ſtehung der Gletscher nach den pee er neueren paſſixen, indem die Chauſſeeſtraße diesſeits und jenſeits 
Naturforſchung und verſprach, demnächſt in einem der Brücke noch nicht fertig iſt. Es wird tüchtig daran 
weiten Vortrage die Eisperiode der Erde zu behandeln. gearbeitet und dürſte hoffentlich dieſelbe im künftigen 
ach dem Vortrage beſchäftigte ſich die zahlreiche Ver⸗ Frühjahre vollendet ſein. Der königl. Trajekt iſt einge⸗ 

ſammlung mit der Beantwortung verſchiedener Fragen richtet und hat bereits feine Thätigkeit aufgenommen. 

während vor demſelben die Liedertafel des Vereins 15 H. Z.) 
mehrere Geſänge executirte. Aufgenommen wurden 16, Raſtenburg, 1. Novbr. Auf dem letzten Kreis⸗ 
zur Aufnahme angemeldet 11 neue Mitglieder. (tage wurde beſchloſſen. die Chauſſeegeld⸗Er ebung auf 
Marienwerder, 29. Oct. Aus Lehrerkreiſen iſt den Barrieren Alt⸗Roſenthal und Muhlack mit dem 
mehrſeitig der Wunſch laut geworden, die Einſicht der 1. Januar 1876 aufhören zu lasten und auf den im 
Schulverſäumnißliſten nach ihrer vollſtändigen Bau en Kr. ischauſſeen Raſtenburg, Heiliger 
Erledigung durch die Ortspolizeibehörden den Lehrern linde und Paris⸗Korſchen keine Hebeſtellen einzurichten 
zu 1 Die hieſige Regierung iſt darauf ein f. Dem Cantor Frömmel in Wenden war aus 
gegangen und hat die ſümmtlichen Schulvorſtände reſp. Anlaß feines Jubiläums der Adler des Hohenzoller⸗ 
eee eee e eee eee eee eee 


einer Maſchinen⸗Fabrik in der Provinz Heſſen aus- und ruff. Polen bereits verbreitet. Die verſchie⸗ 
geſtellt war, der die engliſche Maſchine an Schwere denen einfachen Kartoffel ⸗Aushebe⸗Pflüge mit 
um das Doppelte übertraf, aber dabei entſetzlich ſternförmigen Fee hinter den Schaaren, theils 
roh gearbeitet war. Eine andere Firma hatte das mit Vordergeſtell, theils als Schwingpflug con- 
Gegentheil gethan und den aupt-Pahmen, der die ſtruirt, ſetze ich als bekannt voraus. Ganz neu 
985 Maſchine zufammenhält, fo leicht conſtruirt, war der patentirte Kartoffelpflug des Herrn 
aß er jedenfalls ſich ſchnell verbiegen muß. Schön Cegielski in Poſen, vor deſſen Pfugſchar ſich ein 
gearbeitet dagegen waren dieſe rabe⸗Maſchinen ſtarker eiſerger Körper ununterbrochen hin⸗ und her⸗ 
von der Firma Schubert und Heſſe⸗Dresden in bewegt, welcher den Zweck hat, die mit den Kar⸗ 
verſchiedener Ausführung mit einfacher Ueber⸗ ‚toffeln ag en Erde auf beiden Seiten des 
ſetzung Pi Betriebe für er und mit doppel⸗ Schaares zu euen; die Bewegung dieſes Eiſens 
ter Ueberſetzung, wodurch das hintere rotirende wird döchſt ſtanreich durch eine ſchief auf die Welle 
Rad in doppelt ſo ſchnelle 9 Gale zum zwiſchen den beiden Triebrädern aufgeſetzte exeen · 
langſamen Betriede mit Ochſen. Noch eleganter, kriſche Führung bewirkt. Zum Zuſammenſchleifen 
aber dadurch auch etwas theurer war die Münſterſche des Krautes waren verſchiedene eiſerne Ketten⸗ 
Maſchine, von Heidemann⸗Liegnitz, welche an Stelle Eggen ausgeſtellt, wovon die Cambridge ⸗Ketten⸗ 
des Siebes, 8 die Kartoffeln fliegen, loſe her- Egge mir als neu in die Augen fiel. 
unterhängende leichte eiſerne Stäbe aufwies, und Eine größere Anzahl von Modellen von Pflügen, 
dei dem einen Exemplar eine Walze zum Nieder⸗ Walzen, Greubbern, Eggen u. ſ. w. waren von 
drücken des Kartoffelkrautes, bei dem anderen ſcharfe dem landw. Inſtitut der . Leipzig und 
Meſſer zum Abſchneiden des noch hoch ſtehenden der landw. Academie Eldena in ca. 60 Nummern 
Kartoffelkrautes enthielt. Ferner war in 2 Exem⸗ vorgeführt. 5 
plaren der engliſche Kartoffel⸗Aushebe⸗Pflug von Die in 2 kleineren Sälen anfgeſtellte 
owarb im Original aufgeſtellt, der ſich als gewöhn⸗ 3. Haupt⸗ Abtheilung der Ausftelung, die 
cher eiſerner Pflug mit gefingertem Streichbrett prä- Wiſſenſchaftliche, war jedenfalls die aller⸗ 
ſentirt, an deſſen rechtem Sterze ein, um intereſſanteſte, und bedaure ich den Raum in 
ſeine eigene Achſe drehbarer eiſerner Kranz einer politiſchen Zeitſchrift nicht ſo in Anſpruch 
mit nach unten gerichteten, etwa 30 Gentis nehmen zu können, um auch nur annähernd ein 
meter langen Fingern fo befefligt 95 daß der durch Bild derſelben geben zu können. Ich kann nur 
Streichbrett ſchon gebrochene Erdſtreifen] den Intereſſenten anheimgeben, über einzelne ſie 
ihn ſtößt, ihn dreht und dadurch die Kar⸗ beſonders intereſſtrende pen mit mir in 
zoffeln gewiſſermaßen ausgerecht werden. Es folgt] Verbindung zu treten, oder ſich zu e bis in 
der Kolemann'ſche anglo⸗amerikaniſche Kartoffel- einigen Monaten die 2. Auflage meines 
Aushebe-Pflug, deſſen Geſtell vorn auf 2 Rädern] Kartoffel⸗Buches erſcheinen wird, für welches 
läuft, zwiſchen denen ein doppelſchaariges Streich⸗ die in Altenburg geſammelten Erfahrungen eine 
brett in die Kartoffel⸗Furche eindringt, die Kartoffeln unſchäzbar reiche Quelle bilden. Die wiſſen⸗ 
mit der Erde aushebt, welche durch 2 dahinter an⸗ ſchaftliche Abtheilung enthielt 8 Unter⸗Abthei⸗ 
gebrachte Streichbretter aufgefangen und auf die lungen: 8 i 
innere Oberfläche eines rotit enden Kranzes mit I. Geräthe zur wiſſenſchaftlichen 
Fingern der Art geworfen werden, daß die Finger Un terſuchung der Kartoffeln. Alle Appa⸗ 
dez Rades, nachdem die Erde durch dieſelben ge⸗ rate, welche zur e des Stärkegehaltes 
fallen iſt, die Kartoffeln auf den Boden zu jeder der Kartoffeln dienen und die ſämmtlich auf dem 
Seite des Führers der Maſchine, welcher hinten an ſpecifiſchen Gewichte derſelben beruhen, waren ver⸗ 
2 Sterzen den ganzen Pflugkörper regiert, legt. treten. Es waren ausgeſtellt die Apparate von 
Das Maste Rad dreht ſich durch den einfachen Gang | Krocker, Keller, Hurtzig, Stohmann, Demby, 
der Maſchine in Folge feines eigenen Gewichtes Pabſt, Dr. Hamm, Dr. Mohr, Vogel, Blumen⸗ 
herum. Dieſer Kartoffelpflug iſt nächſt dem thal, Fesca und Lüdersdorf; es gehören ferner 
Münſter'ſchen, namentlich in der Provinz Poſen! hieher die Kartoffel⸗ Thermometer nach Kiepert zum 


Keim⸗Apparate und die Meſſer und Bohrer zum toffelbau und alles was damit e e 


II. Darſtellung der Ernährung, der Broſchüren, größtentheils älteren Urfprungd, vor⸗ 


Kartoffel⸗P 
125 von den verſchiedenen Vorſtehern landwirth⸗ Wiſſenſchaft keinen Werth m 8 

caftlicher Inſtitute tabellariſche und geographiſche gs die ganze Ausſtellung verſchiedenen dazu 
Darſtellungen auf Wandkarten; eingeſumpfte Kar⸗ Berufenen den Andie das Verſäumte nachzu⸗ 
toffeln aus verſchiedenen Jab gunner⸗ Abbildungen Folen ; eine vollſtändigere und . — n⸗ 

von Kartoffel » Blüthen, Blattverſchiedenheiten, regung dazu iſt noch niemals geboten und 
mieroſcopiſche Präparate und vom e doird der großen Schwierigkeiten und Arbeiten 
lichen Muſeum in Berlin in Gläſern eine anſchau⸗ wegen, die ſolche wiſſenſchaftlichen Zuſammen⸗ 
liche Analgfe von 1 Kilo Kartoffeln und 1 Kilo ſtellungen verurſachen, wohl ſobald nicht wieder ge⸗ | 
Kartoffelkraut. boten werden können. g 

III. Darſtellung der umgeſtaltung der III. Künſtliche Nachbildungen der Rar⸗ 
Kartoffel unter verſchiedenen äußeren pa waren nur von drei Ausſtellern zur Schan 
De — Neben den wildwachſenden „Ur⸗Kar⸗ gebracht und zwar von Gröling und Buſch die aus 
toffeln enthielt dieſe Abtheilung 21 eßbare Wurzel⸗ 50 Exemplaren beſtehenden Sortimente, welche auf 
Gewächſe aus Java und die Darſtellung der Ent⸗ Beranla ung des Letzteren durch das landw. Mir 
ſtehung von Baſtard⸗Formen. inifterium in Berlin von dem Academiſchen Künstler | 

IV. Darftellung von Abnormitäten der Garnier Valetti in Turin aus einer brennbaren | 
Kartoffel⸗Pflanze und ihrer Knollen, ent- Harzmaſſe aus freier Hand gearbeitet unübertrefflich 
hielt junge Kartoffeln in alte eingelngent die ober jcolorirt find und die aus Gips⸗Abgüſſen beſtehende 
irdiſche Knollenbildung, das Durchwachſen der Sammlung von 300 Kartoffeln der Königl. Acade⸗ 
Kartoffeln und die verſchiedenſten fabelhaften Ab⸗ mie Eldena. a 
normitäten. Das Urtheil Aller, welche die Ausftellung be⸗ 

V. Darſtellung der Krankheits⸗Erſchei⸗ ſucht haben, iſt das, daß der Altenburger landw. 
nungen der Kartoffel und ihrer 1 57 Verein ſich die höchſten Verdienſte erworben hat 
lichen und thieriſchen Feinde, enthielt 55 durch das Zuſtandebringen dieſer, jo überaus | 
Darſtellungen auf Tafeln, theils in mikroſkopiſchen reich wirkenden und in jeder Beziehung das ger 
Beäparoten die Entwickelung der Fadenkrankheit, ſammte Material erſchöpfend vorführenden Aus⸗ 
der Kräuſelkrankheit, der Naßfäule und der Schorf⸗ ſtellung; vorzugsweise unterſtüßt wurde derſelbe 
bildung, Collectionen kräuſelkranker Kartoffeln, alle durch die Männer der Wiſſenf FR v. Langs dorf, 
den Kartoffeln feindlichen Inſecten, Käfer, Maden, Prof. Oehmichen, Prof. Hallier, Prof. Nobbe, Dr. 
Larven, Flöhe u. ſ. w. und vor allem als Ironie Pietruski und viele Andere. Oeſterreich, Bayern. 
auf das vom Bundesrath gegen Ein⸗ die an Herzogthümer, viele Mittel- und 
ſchleppung des Colorado⸗Käfers erlaſſene Süpdeutſche Vereine hatten Delegirte entſendet. 
Verbot der Einfuhr amerikaniſcher Kar- Preußen und vorzugsweiſe die kartoffelbauenden 
toffeln dret lebende Colorado Käfer aus Provinzen dieſes Staates waren ſehr gering ver⸗ 
dem Staate Wisconſin in Nord⸗Amerika. treten. Das landw. Miniftertum ſendete den Der | 

VI. Darſtellung beſonderer Anbau: conomie- Rath Thiel dorthin, der aber nur wenige 
und Düngungs⸗Methoden und ihre Ergeb- Stunden Zeit hatte, ſich in Altenburg aufzuhalten. 
niſſe, war theils graphiſch dargeſtellt, — die Große prämiäre Opfer hat der Altenburger landw. 
Ernte⸗Reſultate in bog überſichtlicher Weiſe zur Verein gebracht; möchten fie nicht umſonſt g 
Schau gebracht. fein. — Groß Maſſow, am 25. Oct. 1875. 

VII. Aeltere und neuere Literatur über A. Buſch. 


- 


chen Hausordens IV. Kl. verliehen worden. Der 
rden ging denn auch, wie die „Haft. Ztg.“ mittheilt, 
{ zem Seitens des Kreisſchulinſpectors dem 
Localſchul⸗Inſpector zur Ucberbringung dem Jubilar 
du. Der Kocaffehulinfpector Pfarrer R. fand ſich aber 

t veranlaßt, dem beſtehenden Lehrer⸗Comite von 

Eintreffen der Decoration Mittheilung zu machen, 
ſondern überſandte dieſelde an den Jubilar durch ein 
Dienſtmädchen. Daß der Jubilar durch dieſe 
ormloſigkeit in Ueberſendung einer Decoration, die 
ine Anerkennung für ein halbes Jahrhundert gelei⸗ 
ftete treue Dienſte fein follte, ſich verletzt gefühlt haben 
muß, bedarf wohl keiner weiteren Erörterung. 


Bermiſchtes a 5 
Weimar. Am 7. November feiert Weimar ſein 
„Goethe⸗Jubiläum“, d. h. an dieſem Tage werden 
88 hundert Jahre, daß Goethe hierher kam, um Weimar 
dauernd nicht wieder zu verlaſſen. Seitens des Groß⸗ 
ogl. Theaters wird zur Feier dieſes Erinnerungs⸗ 
tages beabſichtigt, einen Ey ius von Goethe⸗Vorſtellun⸗ 
gen zu veranſtalten, der, am 6. November beginnend, 
am 22. März ſein Ende erreicht und die dramatiſchen 
ichtungen, ſo weit fie ſich zur Aufführung eignen, um⸗ 
faßt 8 Novitäten kommen zur Aufführung „Die 
natürliche Tochter“ und beide Theile des „Fauſt“ in 
neuer Bearbeitung und mit neuen Compoſitionen. 
— ——— ͤ —wͥj“U— 


4. Klaſſe 152. Kgl. Preuß. Klaſſen⸗ Lo terie 
Am vierzehnten und letzten Ziehungstage, 1. Novbr., 


2 


979 11245 14412 15 895 908 16 011 246 299 
17614 664 18 374 19 828 21161 426 22342 784 987 
23105 165 24 189 278 924 25 136 272 453 634 26 072 
28258 924 29 314 380 30 286 870 31697 32 353 817 
33 037 055 391 496 34 000 288 766 35 303 916 36 201 


51114 705 52395 558 808 54075 321 455 610 890 
56 392 58 511 589 647 651 59 531 781 62721 63 542 
64 508 625 65 847 463 66 170 585 976 67 742 753 955 
984 68 161 279 299 69 583 646 723 70 989 71 186 246 
320 824 72814 73450 895 74 719 798 75 985 76 454 
751 77 220 79 848 80 657 82 357 83 349 562 599 838 
85 302 568 87 269 658 88 318 89 863 91005 115 
92 338 93 841 94 346. 
à 210 K: 62 172 270 530 548 568 569 660 682 
690 903 993 1117 244 292 293 307 495 506 517 565 
595 661 767 2021 111 122 153 164 235 481 520 523 
641 656 664 693 706 3014 040 079 093 135 172 241 
254 262 283 335 364 464 615 721 872 874 963 968 
4002 121 187 218 261 300 307 346 351 475 486 637 
649 699 828 954 974 990 998 5069 081 118 190 224 
268 271 504 519 625 636 641 657 773 849 6047 060 
080 116 177 316 338 361 380 385 430 458 495 512 
569 888 619 682 691 793 797 883 903 7011 023 048 
133 279 366 473 500 578 669 684 729 731 753 786 
8118030 052 197 210 243 261 283 291 306 430 451 
637 653 708 825 858 965 9024 160 174 190 203 329 
337. 380 391 413 445 458 464 550 600 618 690 694 
835 888 912 994 10 010 029 047 083 099 
240 306 317 430 629 645 653 661 692 799 
941 947 11115 123 125 221 269 368 403 
524 566 687 741 757 765 813 820 887 927 
968 12 017 032 038 047 072 156 243 247 405 
679 695 751 781 884 915 947 954 13 001 
090 102 123 187 283 322 356 676 687 
732 764 775 789 791 985 14 086 101 141 
302 348 382 419 450 489 527 742 755 757 
926 949 976 988 15 004 013 171 220 
301 302 312 365 475 479 492 513 516 560 
783 798 879 998 16 050 312 337 360 388 
570 580 611 805 838 980 17 026 043 081 


2 2 


157 162 219 285 353 877: 378 487 494 514 532 558 
569 572 613 672 683 697 717 784 797 864 898 
18 101 159 182 242 269 306 571 629 679 702 703 
772 777 784 792 793 888 935 19 045 052 057 060 
145 218 220 275 277 281 296 308 417 455 480 
516 583 622 692 769 925 929 20 024 033 070 
133 225 231 346 364 368 426 461 492 494 676 
5 720 21 053 255 384 401 427 499 541 573 745 
761 796 806 873 926 22 011 075 165 171 227 
302 463 535 581 765 800 829 857 860 23 020 
077 110 209 218 242 278 304 375 641 715 821 
24.070 182 186 238 240 377 381 391 402 512 
562 569 579 621 625 700 820 880 938 25 672 137 
172 182 349 577 709 726 772 26 072 239 251 
290 325 353 391 407 476 518 564 572 597 620 
791 945 27073 092 103 104 133 161 185 430 
520 593 692 718 874 929 956 969 28 002 119 
399 411 434 530 567 605 656 675 739 850 879 
969 29 021 098 202 263 306 331 349 368 369 
733 742 770 30014 079 196 215 299 307 316 
342 382 389 439 509 645 655 676 859 876 
989 31 008 464 557 575 610 639 679 717813 32 002 
052 072 107 112 228 236 437 450 486 728 756 839 
881 927 33 024 198 245 260 284 331 360 380 
484 607 622 719 727 746 748 823 875 882 896 
34 038 136 144 254 277 287 305 365 458 474 
535 537 571 674 677 732 767 888 962 35 021 
164 243 278 3 8 375 412 428 429 439 470 482 
619 645 652 694 703 714 824 851 874 36 004 
086 124 320 329 410 534 654 664 730 750 862 


775 
503 


892 913 952 978 996 37 109 111 119 152 251 2867 


362 417 517 522 573 575 657 681 765 792 
217 276 339 392 435 441 498 509 541 564 
755 770 771 793 843 922 981 39 063 114 
609 612 712 763 861 40 008 027 220 410 
706 723 764 761 826 921 960 964 41 061 
188 239 249 250 288 309 330 343 380 437 
803 849 890 991 42009 214 289 291 319 
630 708 728 779 43 015 042 242 367 518 
792 796 8 8 863 880 881 886 894 898 
44 011 035 190 262 289 342 4 8 524 535 
683 708 757 841 866 946 978 45 005 
187 296 299 356 367 371 386 432 499 
536 605 691 732 838 851 898 46 070 
146 207 226 262 383 507 511 525 542 568 640 
797 739 843 851 949 47042 221 263 290 375 385 
450 461 503 537 604 685 693 781 788 856 913 985 
48040 050 054 099 209 264 269 319 330 380 399 
430 619 627 700 758 771 952 973 49 056 072 
124 230 316 325 398 435 443 576 631 673 699 
50 128 179 200 213 233 270 278 306 383 392 
427 459 585 632 679 702 710 783 809 818 832 
931 51.049 141 142 165 387 437 443 565 569 
789 797 951 956 58 035 063 122 185 266 278 
443 465 490 498 539 629 639 670 717 775 941 
53039 050 073 298 340 357 511 558 570 643 669 
801 907 54053 063 092 100 122 243 325 405 447 487 
593 681 900 917 92 55080 095 128 241 405 
626 712 768 819 843 846 56 164 173 175 182 
273 297 310 374 385 414 427 506 513 533 589 
708 726 729 736 751 791 826 878 969 57110 
149 310 324 337 367 394 467 562 658 669 727 
857 965 997 58015 031 047 092 122 152 226 
507 547 583 599 615 662 663 673 712 785 943 
984 986 59113 120 189 331 376 513 520 527 
"06 783 970 60 002 037 038 305 314 331 362 
439 446 536 608 663 833 883 886 934 954 
61004 082 102 106 223 228 267 277 312 370 439 
466 555 608 667 705 764 766 927 62 012 049 159 
2 9 275 297 331 387 43 421 451 572 740 755 793 797 
833 845 900 902 903 63059 130 225 308 336 403 457 
736 801 802 833 898 952 64018 030 033 035 180 
913 278 371 437 495 557 600 696 768 788 795 885 
65073 204 213 270 273 366 371 414 577 644 649 
735 971 66017 112 146 154 175 225 241 287 310 


38 193 
587 


88 


322 331 384 385 392 462 465 481 638 671 678 728 
756 763 816 866 886 906 67055 059 067 093 116 
257 263 299 480 566 639 664 736 795 68 027 062 
220 265 319 340 357 367 387 527 568 578 665 771 
872 908 936 976 69028 033 071 102 181 214 325 
390 407 423 445 451 480 591 613 648 651 655 801 
824 826 831 835 845 898 991 997 70023 069 u94 
174 185 193 363 421 424 446 459 576 577 580 655 
714 742 755 837 956 996 71009 098 416 425 531 
616 656 683 725 862 72 071 123 132 148 169 180 
343 422 446 453 495 602 616 655 691 732 753 797 
823 851 858 987 74024 097 129 153 234 271 432 
449 485 534 549 610 663 715 728 814 826 856 
74.019 047 (84 102 106 143 184 194 213 245 458 
554 565 607 756 769 814 956 983 73 120 259 273 
308 399 525 587 589 604 650 659 680 796 827 871 
887 888 898 76 004 274 290 334 447 477 609 637 
796 844 885 888 910 77 005 016 020 030 042 067 
105 282 299 322 323 355 391 417 436 482 537 572 
615 660 724 738 758 773 843 78 175 242 265 270 
308 346 351 432 434 483 528 571 754 848 
906 916 929 958 79 090 101 170 229 242 251 
257 320 352 359 480 489 614 632 647 744 890 995 
80 163 205 240 250 268 270 346 353 369 496 498 
619 674 701 725 741 788 963 901 81 102 131 166 
279 325 448 451 590 593 602 680 708 735 
890 897 945 986 992 82 138 162 174 201 
322 380 463 464 580 591 598 612 633 694 
888 917 83029 058 099 133 154 417 448 
563 582 611 612 643 684 702 723 748 756 
922 988 989 84027 038 063 065 309 359 
372 437 523 614 616 635 687 814 830 910 971 
85 041 058 059 067 075 089 301 469 482 611 626 
637 655 697 779 828 843 899 955 86 000 030 060 
115 126 141 210 278 311 426 439 518 546 
769 850 872 904 924 980 87 062 064 083 
236 257 313 497 567 630 682 707 725 841 
953 976 88 060 197 218 279 333 338 597 
89 013 177 200 212 259 321 347 357 396 
5 0 558 674 797 878 886 903 90 063 138 
223 267 340 405 472 490 537 577 620 671 
891 913 936 947 960 91029 107 123 245 
714 719 746 792 819 844 854 918 92 071 
262 425 437 446 456 509 536 580 639 665 
715 717 758 810 818 93002 011 075 109 
337 492 530 533 552 686 775 791 795 799 


eſelle Frdr. Oscar Sarkowski 
ji „T. — W. — 
Hi. eine. Eugen Warneck, T. — Schmiedegeſ. Joh 


8 
| 


as dem Herrn Rudolf Tornier 


Dick, 27 J. — S. d. Kutſchers Frdr. Carl Lacks, 6 J. 
N S. b. Kfer Franz Aug. Otto Fietkau 3 T. — 1 
unehel. T., 7 W. 


Vlehmarkt. 


Berlin, 1. Nov. (F. Sponholz.) Am heutigen 
Markte ſtanden zum Verkauf: 1870 Rinder, 7965 
Schweine, 1006 Kälber, 7246 Hammel. Das Ge⸗ 
ſchäft war in allen Viehgattungen ſehr träge und Preiſe 
zeigten eher Neigung zum Weichen; nur gute Rinder 
waren einigermaßen preishaltend. Rindvieh galt in 
beſter Waare 60—63 A, Mittelwaare 48 51 M, ges 
ringe 33-36 K — Schweine galten in beſter Waare 
54—57 Ak, weniger feine Waare wurde bis 51 A. ab⸗ 
wärts verkauft und blieb viel unverkauft. — A 
Kälber waren wegen der ſtärkeren Zufuhr von Wild und 
Gänſen bedeutend flauer und verkaufte man befte Waare 
mit 66—69 M, Mittelſorten 54 &, geringe 42 K. Alles 
der Ctr. Sad e — Hammel waren beſonders 
flau und wurde befte Waare von 45 8 Schlachtgewicht 
mit 21 M das Stück verkauft; geringe Sorten wurden 
bis 4,50 Ak abwärts das Stück bezahlt und blieb noch 
Manches unverkauft. (Milch⸗Zeitung.) 

Schiffs⸗Liſten. 
Neufahrwaſſer, 2 Noy Wind: NO. 

Angekommen; Neva, Cant Montroſe, Heringe. 
Caroline, Krumm, Antwerpen, Dachpfannen. 

Ankommend: 1 Bark, 1 Schooner, 1 Dampfer. 


Vörſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 


Berlin 2 Novbr. 


— — 


Erz. v 1. 

Weizen Er. 4½ cen. J 

gelber Br. Staatsſchlo 
Nov.⸗Decbr. 194 192 P. / % fwd. 
April⸗Mai 210 209 bo. % de 2 
Roggen ds. 4½ % do. 
Nov.⸗Decbr. 50,50 149,50 Serg.-Lacker., Giſd H 77,40 
April⸗Mai 57 156,50 Lorbardenlex - Ax. 181 
Petroleum Framoſen 

240 N Rumänier 29,40 
ov.⸗Decbr. 24,80] 4,70 Pbein. Giſendahn 107,50 


RübölRov.⸗Dibr. 65,3 ] 64,90 Oeber. Greoitonk.|5 
April⸗Mai | 67,80] 67,50 Türken (6 iv) 
Spiritus loco 
Nov.Dechr. | 47 46,80 Nuß. Bantnoten 566,50 86.50 
April⸗Mai 520 50,40)D:R. Banknoten | 78 65179 
ung. Schatz⸗A. U. 93,70] 3,40 echſelers. Lond.] 20,14 — 


Ungar. Staats⸗Oftb.⸗Prior. II. C. 64,50 
Meteorslagtihe Depeſche non 2. November. 


Barom. Term. B Wind. Stärke Dimmelzanſicht 


24,10] 24,60 
Def. Silberrente] 65,20 64,80 


aranda 340,3 — 7,5 N ſchwach ganz Velen 
elersburg 339,9 — ZON file (gun eiter 
ebel. 


Stackdolm 340,9 — 2,2 W 155 


wach ſt 
Satan. 8 228 wach bedeckt 
Memel. . 331,3 — 4,9 Windſt — bbedeckt. 
es 0 5 7 er ſchwac heiter. 80 
onigsber 9340,44 — 7, wach heiter, Rei 
* 22 4, U ti ei . 
ig. . 1840,3 4 lich ſ. ſtille heiter 
. 838,6 — 1,2, chwach heiter. 
ettin. 338,6 — 2, — — heiter, Reif 
aber 038.8 — 2,60 0 mad) — 
erlin 838.1 — 2,2 O0 wach heiter. 
Beige, 680 — 27 NO mäßig heiter. 
vetlan . ‚0j— 23,7 O chwach Reif. 
Drüſſel . 337,4 2,6 NO ſ. ſchw. bewölkt. 
Wiesbader 833.8 ＋ 2,6 NO ſchwach bedeckt. 
Ratibor . 330,1 — 0,6 N mäßig trübe. 
Trier mA ZEN Nm neblig. 
Baris 337.5 ＋ 9,60 SSd ſchwach halb bew. 


Die Lieferungs⸗Bedingungen 
5 ferung 8 155 


(unter 


1 on auf kleine Patronenkaſten“ 


nn dem 


Ige Verfügung vom 27. October 
RER 

0 els⸗Regiſter zur Eintragung 
der Ansſchleßung . — 


Zufolge Verfügun 
1875 iſt * demſelben 1 — 
beſtehende Handelsniede laſſung des ur 
manns Gottfried Stramm ebendaſelbſt, 
unter der Fir ma 


. „. Stramm 
in das dieſſeitige Handels⸗(Firmen⸗)Regiſter 
ge 1188 2 u . Deb FR 
erſiegelt ; RS Ing, den 27. October } 
Verſiegelte e mit der Aufſchrift: Königl. Kreis: Gericht. 
I. Abtheilung. 
oncurſe 


nliches Erſcheinen der Concurrenten 2 
leibt anhei de faſſung über einen 
Danzig fe 18. Dctbr. 1875. 1 23. N 
rtillerie⸗Depot. 
— 


er das 
d d A am ſelbigen Tage . 5 
i Deren iR an de enen, n ect fr, Hen gen aher einge 


ovember cr., 
Vor gittags 10 Uhr, 
vor dem unterzeichneten Commiſſar im Ter⸗ 
1 No. 1 anberaumt worden. 
e Betheiligten werden hiervon mit 
dem Bemerken in Kenntniß geſetzt, daß alle 
feſtgeſtellten oder vorläu 


fig zugelafſenen 
fie dite en der Concurs lub Eis 


e, 5 gene 
end zu ma en, werden hierdurch 


vom 27, October efordert, di 3 
age die in Eddi Pede dieſelben zur Vermeidung der 


räcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ 
ermine anzumelden. 
Vandsburg, den 22. October 1875. 


Kgl. Kreis⸗Gerichts⸗Commiſſion. 
Der Subhaſtationsrichter. (8030 


Bekanntmachung. 


ufolge Verfügung vom 25. d. M. ift 


9408 
ermögen 


a) in un l 
tragen, daß die Hande sgeſellſchaft 
Albert Cöhn und Barbanell yıerfelbft 
(Inhaber der Kaufmann Albert Cöhn 
und die Frau Dalvivo Barbanell, 
geb. Hirſchfeld), wit dem 30. Septbr. 
1875 aufgelöſt worden iſt und die 
letztere die Yıquivation übernommen hat, 

b) in unſer Procarenregiſter, daß die von 
der zu a genannt n Geſellſchaft rem 
a Leon Barbanell ertheilte 
Procura erioſch en iſt 

e) in unſer Geſellſchaftsregiſter unter 
No. 75 die unter der gemeinſchaft⸗ 


min auf 


iger, ſoweit 


enommen 
chaft unter No. 143 eingetragen, wird, zur Theilnahme an der Beſchluß⸗ { i U & 
e 
Gaſt, durch gerichtlichen A ee ‚ bie Balbino Barbanell, geb. Hirſchfeld, 
| September 1875, die Gemeinfchaft der Of] dir pte und „Der vom Bermalter über| im Thorn und dem Kaufmann Julian 


U mpselhlofien hat, daß das 


erftattete iftliche 
e e uur init der 


Beren t, den 21. October 1875. 
Kgl. Kreis⸗Gerichts⸗Deputation. 


Hertz in Alexandrowo beſtehende Han⸗ 

ı Bes delsgeſellſchaft mit dem Bemerken ein⸗ 

elheiligten er en, daß dieſelbe in Thorn ihren 
itz ha 


ch in unfer Procurenregiſter unter No. 
64, daß die unter e genannten In⸗ 


ſchaft des Vorbehaltenen haben ſoll g g 

F Der Commiſſar des Concurſes. haber der ebenda genannten Han. 

| delsniede egifter No. 
Königl. Rreis,Bericht. Nothwendige Subbaftation. | e bee ee Feen m 
L. Abtheilung Das den Miteigenthümern r 
e Friedrich Wilhelm u. Wil⸗ Leichen, Urn Per Procura zu 

Bel nt un elmine Flatau⸗Jacobitz, zeichnen; 7 

annmtma f. b) Kaufmann B. B. Cohn e) m unfer Firmemeziſter unter No 481 


Zufolge V ung vom 27. October 
1078 ff 25 ya en Tage in das dies⸗ 
feiti e (Handels⸗)Regiſter zur Eintragun 
er Ausſchtieung der ehelichen Güterge⸗ 
meinſchaft unter No. 144 eingetragen, daß 
der Kaufmann Siegfried Levy zu Elbing 
7 feine Ehe mit dem F äulein Thereſe 
7 mann durch gerichtlichen Vertrag vom 
Auguft 1875 die Gemeinſchaft der Güter 

u des Erwerbes ausgeſchloſſen bat. 


Elbing, den 27. October 1875. am 1 
Königliches Kreis⸗Gericht. Bernt 
1. Abtheilung. (9407 ebendaſelbſt vertünd 


. 

Bekanntmachung. ere 

1 uf: en a: Bow 38. Deiuber 
2 

Öefehenbe Handelsniederlaffung des Kani 


ſelbans Johann Hermann Regier ebenda⸗ 
elbſt unter der Firma 


(m dag dieſeitic Hendels⸗ Birmen. Register 
unter Do. 553) einget agen. 

El ing, den 28. October 1875. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 


1. Abtheilung. (9409 


der Auseinand 
Urtheil über die 


vpothekenbuche von Gr. Woellwi 
MR aud 1, Blatt No. 11 verzeichnete Bauern⸗ 
grundſtück ſoll 
am 29. November er., 
, Vormitta 
im Gerichtsgebäude z N 
Antrag eines Miteigenthümers zum Zwecke 
etzung verſteigert und das 
eilung des Zuſchlags 
December er., 
8 9 Uhr, 
werden. 

Es beträgt das Geſammtmaß der der 
Grundſteuer unterliegenden Flächen des 
cks 39 Hekt. 16 Are 80 Meter. 

Der Reinertrag, nach welchem das Grund⸗ 
ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 
133% Re; Nutzungswerth, nach welchem 
ebäudeſteuer veranlagt 


Der das Grundſtück betreffende Auszug 
aus der Steuerrolle, Hypothekenſchein und 
undere baflelbe angehende Nachweiſungen 
können in unſerem Geſchäftslocale 
Vandsburg eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder 
anderweite, zur W 


Fase in Gr. Woellwitz belegene, im 


das Grundſtück zur 
worden, 120 Mark. 


irkſamleit 


Uhr, 
dubebürg auf den 


die in Thorn errichtete Handelsnie⸗ 
derlaſſung des Kaufmanns Albert 
Cöhn ebendaſelbſt unter der Firma 
Albert Cöhn eingetragen. 

Thorn, den 25. October 1875. 


Königliches Kreisgericht. 
I. Abtheilung (9351 


eee, eee eee 
Einen feinen Geſchmack 
und eine ſehr ſchöne Farbe des Kaffee⸗ 
etränkes erzielt man, wenn man dem 
Pohnen⸗ fta ee eine Kleinigkeit Otto 


E. Meber's eigen : Kaffee“) 
zaſetzt. 


Von den hervorragendſten Che⸗ 
mikern und von den Redactionen der 
bedeutendſten Journale als das beſte 
und xeinſte Fabrikat dieſer Art 
empfohlen. — Preis a Pfund 1 N 
Bei Abnahme won 5 Pfund Zuſen⸗ 
dung franco. Zu haben in der 
Fabrik von Otto E. Weber, Ber: 
lin S. O., Scmid⸗Straſſe 31. 


unter 


zu 


gegen Dritte 


der Eintragung in das othekenkbuch bedür⸗ 
aber 5 1 Dee D 


ehörige hierſelbſt an der Chauſſee nach 
Marienburg belegene Mützleugrunpſtück, 
beſtehend aus im beſten baulisen Zuſtande 
beſtudlichen Wohn: und Wirthſchafts⸗ 
es nebſt einer faft neuen, mit 3 
Mahlgängen verfebenen holländiſchen 
Mühle und circa 48 Morgen eulmiſch 
Land, ſoll im Ganzen oder in einzelnen 
Parzellen jedoch weder öffentlich noch meiſt⸗ 
bietend, ſondern im Wege freiwilliger Unter⸗ 
handlung verkauft we den. i 

Wir heben beſonders hervor, daß, da die 
Mühle unmittelbar an der Stadt und im 
Kreiſe großer n belegen ift, die⸗ 
ſelbe eine ausgebreitete Mahlkundſchaft hat, 
und daher eine recht gute Nahrungs⸗ 
telle bietet Wh kann die Müble nach 
Belieben des Käufers ganz obne Land, oder 
mit ſo viel as gewünſcht wird, verkauft 
werdeu. 5 1 

Zum definitiven Abſchluß des Geſchäfts 
haben wir einen Term u au 

Dienſtag, den 9. November, 

. Nachmittags 1 Uhr, 6 
in unſerer Behauſung angeſetzt, wozu wir 
noch Käufer mit dem Becgerken einladen, 
daß die Kaufbedingungen äußerſt günſtig 
geſtellt werden. En. 5 

Kaufluſtige wollen ſich gefälligſt direct 
an uns wenden; auch kann das Grundftück 
u leder Zeit beſichtigt werden. 

H. Ruhm 4 Schneidemühl, 

8032) Neuteich. 


Damen, welche in kurzer Zeit Arbeiten in 
Orientaliſcher Malerei auf Seide, 
Sammet Cachemir, Alabaſter und Holz 
ausführen lernen wollen, finden Unterricht 
bei Anna Kamm. { 2 

Da zu dieſer Malerei Uebung im Zeich⸗ 
nen nicht erforderlich iſt und ſie ohne 
große Koſten mit Leichtigkeit ausgeführt 
werden kann, fo findet fie als Erſatz für 
Stickereien großen Beifall und liegen Probe⸗ 
arbeiten zur gefälligen Anſicht. 

Gleichzeitig erlaube ich mir mich den 
eehrten Damen als Muſterzeichnerin in 
edem Genre für alle vorkommenden Sticke⸗ 
reien und Stoffe zu empfehlen. 

Näheres Brodbänkengaſſe 31, 1 Treppe. 


Vor Machahmungen wird gewarnt! 


* Pr — 
v 2 a 2 088 
eb-Fräparais 2 8 
gelt langen Jahren bewährt, hei- 
len rasch & sicher Krankheiten 
der A hmungm- Organe 
(Pillen Nr. I.) 
» Verdauungs-Grgane 
Pillen Nr. I. & Wein) 
n ervensystems- und 
Schwüchezuständer 


K 


wien, 


D 


Kgl. Hofap 
. Mankie 
UHofapoth. 


and deren Depöts-Apoth.: Berlin: 3 
B. O. Pflug, Louisenstr. 30. Stettin: Ga. 


ur Ausführung von Mühlen: und 
N Maſchinen : daten . Drahtfeil- 
Traunsmiſſionen ꝛc. für landwirthſchaftliche 
Zwecke empfiehlt ſich 


J. Zimmermann, 


6611) Steindamm 7. 


V. Zuchtpieh⸗Auction 
zu Milewken, 


bei Neuenburg (Weſtpr.), 
am Sonnabend, d 6. Nov. er, 
von 12 Uhr an, 
über: 30 Amſterdamer Bullen und 
Färſen, letztere theils tragend, 
theils friſchmilchend und incl, 
Kalb, ferner 30 engl. Eber und 


Sauen. 
Minimal⸗Preiſe zeitgemäß. 
Verzeichniß auf Wunſch. — Abholung 


Bahnhof Czerwinsk. 
7258) Fournier. 


Eine ſchöne und ſehr 
rentable Niederungs⸗ 
Beſitzung, 


ſeit 35 Jahren in einer Hand, in der 
beſten und fruchtbarſten Gegend Weſtpreußens, 
1 Meile vom Eiſenbaynhofe, an der 

auſſee, Ares! 7 Hufen eunlmiſch, oder 


465 Morgen magdeb., in Plan hohes 


Land, alles zu Zſchnitttigen Wieſen, auch zu 
beackern, da der Boden trocken und hoch liegt, 
Grundſteuer 00 , Inventar compl., 
herrſchaſtl. großes Wohnhaus and lehr ge 
Wirthſchaftsgeb. Stallung auf 150 Stück Rind⸗ 
vieh, Kaſcrei, 100 bis 150 Stück Rindvieh, 
werden jährlich fettgeweidet. Hypotneken 
16.000 N 5% un kündbar, ſoll ſchleu⸗ 
nigft für den Preis von 52,000 , bei 
20 his 15,000 A Auzahlung, verkauft 
werden durch 


Th. Kleemann in Danzig, 


Bradbänkengaſſe 83. 


Die Säckefabrik 
A. F. Kirsten in Elbing 


liefert 10 4 billiger wie jeder Hamburger 
Stemi vermöge der billigen Ar⸗ 
eitslöhne und der directen Beziebungen 
Getreideſäcke von nur beſtem Drillich, 
Mehlſäcke zum Export und ſogenannte 
Lieferungs⸗Säcke für Berlin, Salzſäcke, 
in allen Größen und Qualitäten, ſowie 
alle anderen nur denkbaren Sorten Säcke. 

Proben werden gegen Nachnahme zuge⸗ 
ſchickt. Preisliſten ſtehen gern zu Dienſten. 


Practiſchen Unterricht 
nebft Converſation und Correſpondenz im 
Engliſchen u. Franzöſiſchen, 
ſowohl einzeln als auch in Cirkeln, ertheilt 

Dr. Rudlotf, 
Kohlengaſſe No. 1. 


eute Mittag 14% Uhr entſchlief ſanft meine 
geliebte Frau, unſere treue Mutter 
Louise Johannesson, 
geb Behr, 
im noch nicht vollendeten 59. Lebens fahre. 
Danzig, den 2. November 1875. 
9456) Die Hinterbliebenen 
I .me 


Den heute Nachmittag erfolgten Tod 
meiner treuren Mutter, der Frau 
Medizinalrä hin Caroline Loeſch geb. 
Sawatzki zeige im Namen der Hinſer⸗ 
bliebenen ſtatt jeder beſonderen Mel⸗ 

dung an. 

Danzig, den 2. November 1875. 

Malwine Walter 


1 geb. Le esch. 
Den heute Mittag 2 Uhr nach langem 
Leiden im 79. Lebensjahre erfolgten 

Tod unſerer Schweſter, Schwägerin und 

Tante Helene Wiebe zeigen wir ſtatt be⸗ 

ſonderer Meldung hiermit an. 
Lobeckshof, den 2. Novbr. 1875. 

451) Die Hinterbliebenen. 


Reuter-Vorleſung. 
Im Saale des Gewerbehauſes 


Mittwoch, den 3. November, Abends 7 Uhr, 
Vorträge aus Fritz Reuter's Dichtungen, 


gehalten von 


Hrn. Friedr. Gloede 
aus Mecklenburg Schwerin. 


PROGRAMM. 
ut de Franzoſentid (Fortſetzung). 
Hanne Nüte. 
Ut mine Stromtid. 
1 Länſchen un Rimels. n 
Billets zu reſervirten Plätzen a A. 1,50, Familien⸗Billets (für 
iltig) a K 4, — nicht reſervirten Plätze a M. 1, — 
ſind zu haben in der L. Saunler'schen 
gaſſe An 20 
n 


Hen Morgen 4 Uhr entriß der Tod 
uns unſere liebe Jenny im Alter 
von 6 Monaten. 


babe ich heute aus einer auswärtigen Concur 


dieſelben zu folgenden enorm billigen Preiſen zum Ausverkauf: 
F Feiuſte ſchwarze Ane Damen⸗Handſchuhe ſonſt . Eu, jetzt in 
4 „* * n ige * * * * ’ 
1 „ couleurte 1 knöpfige 1 e und 12½ Su., 


25 „ „ 12% u. 15 , 
an. 
däniſche Handſchuhe. 


Lebrecht, 


” , n p ige * * 
Herren⸗Handſchube in allen Farben von 12½ Yu 
Außerdem eine Partie weiße Glace und couleurte 


Alex. 


Ich wohne jetzt Breit⸗ 
gaſſe 16, 1. Etage. 


Dr. Scheele. 


A in der franzöſſſchen und eng⸗ 
liſchen Sprache (Converſation, Literatur 


9458) 


Grammatik), ertheilt. 
Elisabeth Schirmaoher, 
E 


un 


Das Wagen⸗Geſchäft von A. W. Sohr, 


Danzig, Vorſtädt. Graben No. 54, 


empfiehlt 
1 neuen, höchſt eleganten ganz verdeckten Victoriawagen, 
4 Halbchaiſen, worunter einige höchſt elegant, 
1 febr leichten einſpännigen Victoria⸗Halbwagen (Berliner), 
4 Jagdwagen, wovon einer auf freien Achſes (Batentachien), 
1 gebrauchten ganz verdeckten Wagen auf 4 Doppeldrackfedern u. 
Laugbaum (billig), 
1 neuen Jagdſchlitten und 1 gebrauchten Verdeckſchlitten. (9419 


0 


923 iſcherthor 5, 2. Etage. 


5 okoſchker Milch 


koſtet f 

pro Liter 20 Rchpfg. 
Warme Schuhe 

e 

8 „W. Kmin, 


14 Ketterhagergaſſe 14. 


Gehen Unterlage ſicherer Oypothe⸗ 
ken, Werthpapiere oder Handels⸗ 
hölger werden Darlehne zu billigen 
Sinn gewährt. 

Näheres Laſtadie No. 8, part. 


2 
„ ' . 0 


theile ich ergebenſt mit, 
kauft habe und heute übernehme. 


Vertrauen zu unterſtützen, 
eifrigſtes Beſtreben ſein wird. 


Echter Hochachtungs voll 
Nußſchaalen⸗Extrat Aab e 


Mewe, den 1. November 1875. 
Nen! 
Patent. Eisen-Särge, 


äußerft elegant, liefert billig 
5 die Sächſ Stickmaſchinenfabrir 
in Kappel b. Chemnitz. 


111 grauem und rothem Haar eine 
choͤne, andauernd dunkle Farbe und 
wegen feines Gehaltes an vegetabi⸗ 
liſchem Oel eine dem Wachsthum 
förderliche Geſchmeidigleit. Preis 
gr. Flaſche 1 K. und 2 K. (10 u. 
20 Hr). Depot in Danzig bei 


Richard Lenz 


Brodbänkengaſſe No. 48, 
vis-a-vis der Gr. Krämergaſſe. 


Broncene Medaille Gr. Silberne Medaille. 


Bronsene Medaille 
Thorn 1874. 


Ehrendiplom 
Elbing 1874. 


RESET ER 
= Comtoirı 


Lilionese entfernt in 


3 Perſonen 
ſowie Schüler⸗Billets a 75 5 
Buchhandlung (A. Schelnert) Lang: 


No. 9. Gr. Krämergaſſe No. 9. 


Den Bewohnern der Stadt Mewe und Umgegend 
daß ich die hieſige Apotheke ge⸗ 


Ich bitte das Unternehmen meines Anfanges durch 
deſſen würdig zu ſein mein 


Bremen 1874. Königsberg I. Pr. 1878. 


2 elegante Goldfüchſe, 


renomanrtes 


Ein in beſter Geſchäf sgegend 1 


zu Kutſch⸗ als Laſtpferden eignen, find 
verkäuflich. Näheres unter No. 9359 in der 


Exp. dieſer Ztg. erbeten. 


Ein Lehrling 


von auswärts, vom Lande, kann ſich für mein 


waar en⸗Geſchäft 
mit großer Kundschaft iſt unter annehm⸗ 
baren Bedingungen zu verkaufen und zu 
Neujahr 1876 zu übernehmen. Zur Ueber⸗ 
nahme find 500 Thlr. erforderlich. Selbſt⸗ 
zäufer erfahren das Nähere unter Liur. D. 
in der Expedition dieſer Zeitung. 


Guͤnſtiger Ankauf. 
1 Rittergut 3,75, bereit, 


5200 Morgen 
davon 3760 Wald, Reſt: Acker und Wieſe. 
Hierzu gehört 1 Brennerei mit tägl 
Art Maiſchraum, 1 Ziegelei und 1 Glas-. 
hütte. Preis AND ARE ben, 4120 
in Oſtpreußen, 412 

1 Rittergut Morgen groß, wovon 
880 Morg. Wald, 530 Morg. Seen. Das 
Übrige iſt Acker, Wieſen und Torfbrüche. 
Hierzu gehört 1 Brennerei von tögl. 2000 
Ot. Maiſchraum, 1 Waſſermühle, die jährlick 
1000 Thaler Pacht bringt, und 1 Ziegelei. 
Preis 180,000 Thaler, Anzahlung 60⸗ bis 
80,000 Thaler. 

Beide Güter ſollen wegen Erbſchafts⸗ 
regulirung ſchleunigſt verkauft werden. 

Nähere Auskunft ertheilt 


Elbing, Königs⸗ 
8. Lehmann, 215 12 360. 


Ein Geſchäftshaus 

f in Danzig, 
* h an gelegen, zu jedem 
Geſchäft ſich eignend, it eing tretener 
Verbällniſſe wegen unter liberalen 
Bedingungen ſofort zu verm. Adr. 
N w. u No. 9441 in d. Exp. d. Z erb. 


melden B. L. v. Kolkow. { 


Ein junger Mann, 


welcher die Landwirthſchaft erlernen 
will, ſucht e. Stelle v. 1. Jaurnar 1876. 
Adreſſen unter No. 6517 poſtlagern 
Reufahrwaſſer bei Danzig. 
Eine erfahrene, geprüfte, muſſſalſſche Er⸗ 
zi herin wird für 3 Kinder, einem Mäd⸗ 
hen und zwei kleineren Knaben, zu engagi⸗ 
ren geſucht Bi poldt Wobl 10 
eopo ohlgemuth, 
Pr. Storausht, 


Eine Wirthin zum fofortigen Antritt ſucht 
der Hofbeſitzer zietzan in Groſſendorf 


ei Griff 

roſſendorf, d. 1 Nopbr. 1875. 
9429) D. Lietzan. 
Eine junge Dame, welche ſeit 2% Jahren 

in einer größe en Buchhandlung Weſt⸗ 
preußens, verbunden mit veihb bliothek, Jour⸗ 
galzirkel und Galanterie⸗Geſchäft de, zur 
jrößten Zufriedenheit dea Prenzipals con⸗ 
ditionirt hat, ſucht wenn möglich von ſogleich 
einne andere Stellung in ähnlicher Brauche. 
Offer en werden unter Chiffre A. E poſt⸗ 
(vgernd El bing erbeten. 9442 
Ein gebildetes Mädchen (eſternſos), mit 

der einfachen und doppelten Buchfuh⸗ 
zung vertraut, im Einrichten der Wäſche 
und Schneiderei ziemlich bewandert, ſucht 
Stellung als Buchhalterin, Kaflirerin, Ber 
täuferin, reſp. als Hilfs- Pirectriee in 
nem Wäſchegeſchäft. Gefällige Off. bis 
zum 6. Novbr. u. 9415 in d. Exp. dieſer 
3 g. erbeten. 


Beisender- Gesuch. 


Für eine ſeit 40 Jahren beſtehende re⸗ 
nommirte Weinhandlung erſten Ranges 


Auf dem herrſchaftlichen Grundſtück zu 
Borgfeld bei Danzig iſt wegen Umzugs zu 
verkaufen: 1) Ein Büffet mit Auſſat und 
Marmorplatte, ſowie 12 hochlehnige geſchnitzt: 
Stühle, 2) Ein großer eiſerner Kochberd 
mit meſſingnen Beſchlägen ꝛc. von Redecker 
und Nauß in Bielefeld. 3) Ein Pferd 
Goldfuchs⸗Stute, gut geritten, ein⸗ und zwei⸗ 
ſpännig gefahren (beſonders für einen In: 
ſpektor geeignet). 4) Ein fettes Schwein, 
und 5 drei Monate alte Fer el. 5) 20 — 30 
Paar edle Tauben, einzeln oder im Ganzen 
zu verkaufen. 6) Ein Kaſtenwagen mit 
eiſernen Achſen, ein- und zweiſpännig zu 
fahren. 7) Ein einſpänniges Geſchirr 
(Sielen). 8) Circa ein Schock Langſtroh 


und zwei bis drei Centner Pferdeheu. 
Eine alte Bäderei mit Wohnung :c, iſt 
wegen Ortsveränderung ſogleich unter 
günſtiger Bedingung zu verpachten. Nähe⸗ 
ces Pfar' hof 5. (9461 
Ein. Geſchäftshaus, gute Lage, wird vor 


geſucht, der die Provinzen * u. Weſt⸗ 
preuken, Poſen u. moͤglichſt Schleſten ge⸗ 
au kennt. Bei Repräſentation, Leiſtungs⸗ 
fähigkeit u. höchſter Solidität wird ein 
hohes Gehalt, ſowie Tantisme bewilligt, 
und wollen ſich nur ſolche Herren melden, 
welche dieſe Eigenſchaften befigen und die 
außerdem aufrichtig geſonnen ſind, ſich eine 
dauernde Exiſtenz zu gründen. Die Ans 
loncen⸗Expedition von Hansenstein& 
Vogler in Stettin iſt bereit, die Adreſſen 
unter BI 113474 weiter zu befördern. 


Ein tüchtiger 
Vermeſſungsgehilfe 


für das Königl. Kataſter⸗Amt in 
Elbing wird geſucht. Eintritt den 
1. April 1876. Anmeldungen unter 


Einreichung der Atteſte frankirte. 


Haupt-Agenten, 


pecielle 
mit 28 HH. Mar ae aur Fr 
n 


irung 


Hackra 


vird per 1. Januar 1876 ein Reiſender 


denen nach Uebereinkommen auch die Be- 


— 13905 Aust 5 Joh re alt, ? und Zoll groß, ganz 
Tapiſſerte⸗ und Kurz A Kari it Stern. die ſich ſowohl 


Colonial⸗, Schank⸗ und Kur waaren-Geſggaft 3 


u ſenden an 


14 Tagen alle Un: F t 
be, Fee Danzig, Langenmarkt 21. Mein früberes abend S. f. 
Nie ut, a omme 2 € 5 „. je 
a Seropbein, Wiegen. Kölnische Feuer⸗Ve ‚„Bejellihaft „COLONIA“. Ladengebäude een Gee in Well. 
AN Sarantirt allein echt bei Anträge zur Verſicherung gegen fFeuersgefahr auf Grundſtücke, Mobilien, Enter nebſt Wohn aus, in beſter E schaft praktiſch Men. 25 —— Milz- f 
Bi chard Lenz werben ent dent eren 0 ar 5 aich 12 1 ee En ihnen ka Lage, beabfichtige ich unter talrpflicht genügt hat, ſucht eine Stelle als 
y Vertrag mit dem Herrn Oberpräfidenten zugeſicherten Vortheile au am gema günſtigen Bedingungen preis: Juſpector, womöglich unter Leitung des 


uskunft erkbeilen bereitwilligſt: 
@. Richter, Haupt⸗Agent und Inſpector der Colonia, 
F. E, @rohte, Hauptagent, Jopengaſſe 3, 
©. Krieger, Agent, Sued 1. 

lentz, Agent, Altſtädt. Graben 37. 


Brodbänkengaſſe 48, vis-a-vis der 
Gr. Krämergaſſe in Danzig. 


Nicht durchſichtige, wirklich gehaltvolle Herm. 


Giycerinseifen, 


zahlt die Baluta in baarem Gelde durch 


die General⸗Agenten 


Hundegaſſe 102, 


(6533 


Die Preuss. Boden- Credit-Actienbanł i. Berlin 


da und 1a de © vpothekariſche Darlehne auf ſtädtiſche und ländliche Grund- 
e u 


werth zu verkaufen. 
J. Paechter, Ein gewandteß herrſchaft 


Tiegenbof. 
Ein Gaſthof oder Krug z 


wird zu pachten eſucht. 

Adreſſen werden Anter No. 9342 in der 
Expedition dieſer ber a 
in Stallgebände, ca. 70 Fuß lang, 
„23 Fuß tief, ganz neu, von Bindwer! 


Vater Reg.⸗Bzrk. 
eitpr. poſtlagernd. 


größte Bartjeit und Friſhe, entalten Heine BR ch“ Dühren & Oo mit Bretterbekleidung, 2 Etagen hoch, unter fin ein Waaren- od er Agentur⸗Geſchäft als 
Sedan sum Melden Der x ade: Lafer i N No. 6 7 fen. de Wicderanſſteln ge 92 1 5 erb 

0 i e No. 6, illig zu . 4 erten u. 1 d. 8 
Wunden und verletzter Haut ſehr empfehlend. Danzig. Milhtanmengafi Me) auf Wunſch übernommen. Auch in - 22 


Durch ihre Billigkeit und angenehmen eruch 
ſind die Seifen Jedermann zum allgemeinen 
Gebrauch zu empfehlen. 2243 


Bade-Schwänme, 


i swahl d il⸗ 
De. Lee i Toilette⸗Schwämme, WWW 
Wan Wagen-Schwänme ) Richard Lenz, 
euer ebe Bropbäntengaffe No. 48, 
Fen er⸗Putz⸗Leder, vis-i-vis der Gr. Krämerga 240 


fkessel 


1873), 


Galloway Patent-Damp 


Echtes 60 Gr urs n 0 0 nen ee Fr 
n 1 1 je na öße mit 8 bis 30 coniſchen Röhren, find als do 
Restitutions-Fluide. erzielter bedeutender Erſparniß an 
Daſſelbe hat ſich ſeit ſeiner Erfin⸗ 
dung ganz beſonders bewährt bei 
Lahmheiten der Pferde u. Rinder 
Wia welche in Rheu⸗ 
matismus, Verrenkung, Ber: 
ftanchung, übermäß'ger de 
der Gelenk⸗Bänder, kurz in Lauf oder 
Zug ihre Urſache fanden. 


1 en 
gleichzeitig: 
Beste schottische Treibriemen 
aus der Fabrik von M. Henderson & Sons, Dundee, 
Pualſen löniglich großbritanniſche 

reiſen. 
(H. 35,193) 


R. B. Rüdiger, Gera (Neuß). 
eulſchland 205 die Schweiz. 


1000 Ctr. Stroh, 


General⸗Agent für 


Vacanz. 
Bon doch eh oder ſpãter 


ich anerkannt, vermöge 
Heizmaterial und Erböhung der Kraft, ſowie wegen 
großer Dauerkaftigfeit und ausgezeichneter Waſſercirculation. Zeichnungen, Preiſe bis 
Stelle und ſonſtige Auskünfte ertheilt Unterzeichneter und empfiehlt 


8 alleinige Lieferanten für 
Marinewerkſtätten, zu außerordentlich billigen 


aus Neukrügerskampe, per 1200 Pfd. 
30 ., find in Danzig an der en 


vom Kahn zu haben. 430 
Ne aller 05 Fabrikate 
milde, aromat., und weiß brenn, Alle 


J, bis 4000 Thaler 


werden auf ein Gut in Welt 


ine zwei 


t 
, ohen Thür, 8 u. 4% Fuß 
roß, mit Bohlenzarge und doppelter Be⸗ 
leidung, ganz neu, zu verkaufen in Neu⸗ 


fahrwaſſer, Bergſtr. 10, binten. 


Vereine! 


taxe 63,000 Thaler, 


37, 
fucht durch Th. Kleemanny, 
Danzig, Brodbänkengaſſe 33 


Ressouroe 
in 
Ranbeeit und jeden 
9 wi ie v onn 
e dem Erſten abgehalten. 


and. 
Armen - Unterstützungs- 


Verein. 
Mittwoch, den 3. Novbr. er-, finben die 


ann ſtatt. 
er Borftand. 
ſind ferner bei uns einge⸗ 


„Eif 
ad 


E 


die Expedition 
Danziger Zeſtung. 


J. einer Kreisſtadt 2 
preußens findet eine junge 
Dame, die als Lehrerin 


geprüft iſt u. die Fähigkeiten 
beſitzt, 12 bis 14 Mädchen in 


der 
(9454 ür Hela 
gegangen: 

d 1 K.. 
gefunden ! Die Exp. d. Danz. 


preu 800 Ther cer 
500 Thaler Landichaft ger 


von Orn. Suter 2 K 25 X, 


ich gegen Steingallen, Hornſpa findet noch ein routinirter - 5 
, fpröd ? 2 ſämmtlichen Schulgegenſtänden rin geſucht. Der uns unbekannte ‚je 
besen dt, 1 1 u, . Verkäufer „ Fabrikate wirklich vorzüglich 1— 3 A 10. u unterrichten, bet ehr gutem wird hiermit u Wai die in den Offer, 
Beide Präparate hält ſtets auf und odewaaren e Bei ½ Abnahme frco. Zuſ. Hunde alair feſte Stellung. ten enthaltenen — an un 
Lager ſchäft Placement. 89, Hangeetage Verl. 288 . ie oder an bie bein. —.— Dan 
. ellen⸗Bier⸗Verk ure en 1 
ee Ad ET au. BR ee 
bänkengaſſe No. mel. 9 9. och werden Damen mo 4 1 
deen ber e. Krämeigafe a Von bene ub Ta fer Fier 32 fl. M Gianbens bevorzugt. Ba und Berlag u WB. Nafems“ 
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